
Gib und Fleisch!
Mehr blasses, rotes, solariumbraunes!
Gib uns Fleisch!
Mehr sonnengeöltes, sandverkrustetes!
Wir suhlen uns
in Sonne, Waser, Eitelkeit, 
wir ersticken unsere Zweifel
in Essen, Trinken, Heiterkeit.
Gibt uns Fleisch!
Kein Brot, keine Spiele, nur
Fleisch für unsre Augen und Münder. 
Fleisch, um die Ketten des Alltags zu sprengen, 
Fleisch, um dem Gewissen zu entkommen. 
Fleisch auf Fleisch:
Reihe um Reihe
mit Sonnenschirmen verzierte Grillteller.

Diskutieren Sie hier online mit!
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